
Hinweise für den Online-Kongress

Sie benötigen einen Laptop/PC (bitte Stromversorgung 
sicherstellen) mit einer Webcam und einem Mikrofon, um 
Fragen zu stellen. 
Alternativ können Sie Ihr Handy benutzen (jedoch sehr 
kleiner Bildausschnitt). 
Genutzt wird das kostenlose Programm „webex“, das 
browser-basiert ist. 
Sie erhalten von uns einen Einladungslink per Mail zwei 
Tage vor Veranstaltungsbeginn und können sich 45 
Minuten vor Beginn des Webinares bereits einloggen, um 
die Technik zu testen. 
Wir bieten einen Tag vor der Veranstaltung zusätzlich 
einen Testlauf an, für den Sie ebenfalls einen Link 
zugesendet bekommen. Hier können Sie die Funktion 
Ihrer Technik frühzeitig prüfen.

Wenn Sie Probleme mit dem Login haben, nutzen Sie bitte 
die Möglichkeit und rufen Sie uns unter den gewohnten 
Telefonnummern an, dann helfen wir Ihnen gerne weiter.

Wichtiges zum Log-In

Achtung: Bitte geben Sie beim Log-In zur Veranstaltung 
als Teilnehmernamen Ihren vollständigen Vor- und 
Nachnamen ein. 
Wir behalten uns vor, unangemeldete TeilnehmerInnen
bzw. TeilnehmerInnen, die ihre Teilnahmegebühr nicht im 
Vorfeld überwiesen haben und den Teilnahmelink 
missbräuchlich erhalten haben, aus dem Online-Kongress 
zu entfernen.

Tagungsort

Online

Veranstalter

Klinik und Poliklinik für Chirurgie am Universitätsklinikum 
Regensburg in Kooperation mit dem Verein der Freunde 
und Förderer der Pflege
am Universitätsklinikum Regensburg e.V.
1. Vorsitzender: Thomas Bonkowski
2. Vorsitzender: Alfred Stockinger
Geschäftsführer: Georg Niederalt

Allgemeine Hinweise

Wichtige Informationen zur Teilnahme

► Eine vorangehende Anmeldung ist immer notwendig!
(am besten per E-Mail)

► Nennen Sie uns bei Ihrer Anmeldung bitte ihre
postalische Anschrift, damit wir Ihnen Ihre Teilnahme-
bestätigung zukommen lassen können

► Überweisung des Teilnehmerbetrages bis
spätestens 28.09.2020 möglich

► Überweisung bitte erst nach Anmeldung tätigen

► Bitte Namen der Teilnehmer im Verwendungszweck 
angeben

Überweisung auf das Konto des VFFP e.V.
Sparkasse Regensburg
IBAN: DE 96 750 500 000 780 010 484
BIC:   BYLADEM1RBG
Stichwort „Intensiv 2020“

Stornierungen
Bei Absagen ab dem 28.09.2020 wird die volle Teilnahme-
gebühr fällig. Es erfolgt keine Rückerstattung!
Ein Ersatzteilnehmer kann genannt werden.

Teilnahmegebühren:

Bezahlung per Überweisung bis 28.09.2020

Externe Teilnehmer: 25,00 €
Bezahlung per Überweisung

Mitarbeiter UKR + Mitglieder DGF: 20,00 € 
Bezahlung per Überweisung

Mitglieder des VFFP e.V.: 15,00 €
Bezahlung per Überweisung
(Bitte bei der Anmeldung angeben)

Auszubildende und Studenten: 18,00 €
Bezahlung per Überweisung
(Bitte Ausweis mailen)

Information und Anmeldung
Thomas Bonkowski
Thomas Wiesbeck
Telefon 0941 944-4333 od. -4478
Telefax  0941 944-4332
E-Mail   Thomas.Bonkowski@ukr.de

Online-Kongress

13. Regensburger

Intensivpflegetag – online!

Pandemie-Krisenmanagement -

Intensivstationen stehen vor neuen 

Herausforderungen

Mittwoch, 7. Oktober 2020

09:00 - 16:00 Uhr

via Cisco Webex

Für die Teilnahme erhalten 
Sie 8 Fortbildungspunkte
Identnummer: 20090816

Ärztepunkte über die
Bayerische Ärztekammer
werden beantragt.



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

als im Dezember 2019 erstmals in den Nachrichten von einer 
neuen Virusinfektion die Rede war, die sich in einer Art 
Lungenentzündung äußert, und wahrscheinlich erstmals in der 
Stadt Wuhan in der Nähe eines Tiermarktes aufgetreten ist, war 
wohl nicht vorstellbar, welche tiefgreifenden Folgen diese 
Nachricht für uns alle haben würde. Keine zwei Monate später, 
am 30. Januar 2020, erklärt die WHO eine „gesundheitliche 
Notlage von internationaler Tragweite“, die sich in eine 
Pandemie ausweitet. Wieder keine 2 Monate später, am 14. März 
2020 erreichte uns der erste beatmete Patient am 
Universitätsklinikum Regensburg. Täglich wurden es mehr und 
innerhalb eines Monats hatte Regensburg – obwohl wir selbst 
kein sogenannter Hotspot waren – die am meisten 
intensivpflichtigen CoVid-Patienten bundesweit, wobei wir 
täglich Neues gelernt haben, nicht nur über das Virus und seine 
Klinik beim Patienten, sondern auch über das Management einer 
solchen Pandemie in einer Klinik der Maximalversorgung. 
„Unverhofft kommt oft!“, so ein deutsches Sprichwort, und hätte 
man mich vor einem Jahr nach der nächsten Pandemie gefragt, 
wären wahrscheinlich multiresistente Keime oder 
möglicherweise therapieresistene Pilze genannt worden. Ich 
denke keiner unter uns hat mit einer Pandemie durch ein Virus 
gerechnet, die auch viele Gesundheitssysteme an den Rand 
ihrer Belastungsgrenze gebracht hat. Auch wir hatten versucht 
uns in der Kürze der verfügbaren Zeit auf diese Pandemie 
optimal vorzubereiten und die bevorstehende Aufgabe zu 
meistern. Möglicherweise im relativ ruhigen „Auge des 
Hurrikans“, also vor einer gefürchteten zweiten Welle, möchten 
wir unsere Erfahrungen mit Ihnen teilen, auch um zukünftig 
noch besser auf eine neue Welle oder eine neue Pandemie 
vorbereitet zu sein.
Darum darf ich Ihnen allen danken, dass sie aus welcher 
Position heraus und mit welcher Funktion auch immer dazu mit 
beigetragen haben, dass wir die erste Welle vorbildhaft 
gemeistert haben, ich darf Ihnen aber auch danken, dass Sie 
bereit sind, sich erneut mit diesem Problem 
auseinanderzusetzen, um für die hoffentlich uns nie 
erreichende zweite Welle optimal gerüstet zu sein.
Ich wünsche Ihnen spannende und lehrreiche Stunden dies zwar 
online, aber nicht weniger herzlich

Ihre 

Grußwort Programm Referenten

Schirmherren: B. Graf, M. Huml

Begrüßung
B. Graf, S. Lange, Th. Bonkowski

Vorsitz: G. Niederalt, C. Schrott

Politik und Gesundheitswesen - eine starke Allianz 
im Kampf gegen Corona 
M. Huml

Beginnt ein Zeitalter der Pandemien?
B. Salzberger

Der COVID-19-Patient - was gestern noch richtig
war, ist heute kritisch zu hinterfragen
D. Lunz

Hat sich die Handlungsempfehlung „Bauchlagerung“
beim COVID-19-Patienten als positiv erwiesen? 
P. Schüller

Pause / Industriewerbung

Plötzlich war alles anders - Pflege auf den Kopf 
gestellt
M. Schreiner

„Corona-Hotspot“ - wenn eine Klinik in den 
Ausnahmezustand gerät
K. Hergeth

Viele Köpfe - unterschiedliche Qualifikationen. 
„Skill- und Grade-Mix während Corona“
F. Eder, M. Tröger

Pause / Industriewerbung

Gerinnungschaos bei Covid-19-Patienten
Chr. Hart

Freund oder doch Feind? Das Doppelspiel des
Immunsystems
M. Lubnow

Der Tumor wächst weiter trotz Corona –
Triage in der Chirurgie
St. Brunner

Ressourcenallokation –
wenn ein Mundschutz zu einer kostbaren Rarität wird
M. Brandl

Pause / Industriewerbung

„Notfallplan Pandemie“ - die Verwaltung des Mangels
M. Dittmar

Einsatz im Corona-Hubschrauber Christoph 111 -
wenn die Luftrettung vor neuen Herausforderungen 
steht
M. Klaritsch

Die Stunde nach der ersten Welle - Ergebnisse aus
einer Mitarbeiterumfrage des interdisziplinären 
Teams
M. Müller-Schilling, G. Niederalt

Genesung beschleunigen - Bettenkapazitäten
schaffen - das Potential robotisch unterstützter 
Frühmobilisierung
A. König

Abschluss (Th. Bonkowski)

Thomas Bonkowski, 1. Vorsitzender VFFP e.V., Stabstelle 
Kongressmanagement Pflege, Universitätsklinikum Regensburg

Melanie Brandl, Stellv. Bereichsleitung: Einkauf 
Verbrauchsmaterial, Stellv. Bereichsleitung: 
Beschaffung/Disposition, Wirtschaftsabteilung, 
Universitätsklinikum Regensburg

Prof. Dr. Stefan Brunner, Stellvertretender Direktor, Klinik und 
Poliklinik für Chirurgie, Universitätsklinikum Regensburg

PD Dr. Michael Dittmar, Ärztlicher Bezirksbeauftragter 
Rettungsdienst, Regierung der Oberpfalz und Klinik für 
Anästhesiologie, Universitätsklinikum Regensburg

Franz Eder, Pflegerische Leitung, Operative Intensivstation,
Universitätsklinikum Regensburg

Prof. Dr. Bernhard Graf, Direktor Klinik für Anästhesiologie,
Universitätsklinikum Regensburg

PD Dr. Christina Hart, Klinik für Innere Medizin III, 
Universitätsklinikum Regensburg

Dr. Kurt Hergeth, Klinik für Anästhesiologie, Klinikum Weiden

Melanie Huml, Bayerische Staatsministerin für Gesundheit und 
Pflege

Maximilian Klaritsch, DRF Luftrettung

Dr. Alexander König, Reactive Robotics GmbH, München

Sabine Lange, Kaufmännische Direktorin, Universitätsklinikum 
Regensburg

PD Dr. Matthias Lubnow, Klinik für Innere Medizin II, 
Universitätsklinikum Regensburg

Dr. Dirk Lunz, Klinik für Anästhesiologie, 
Universitätsklinikum Regensburg

Prof. Dr. Martina Müller-Schilling, Direktorin, Klinik für Innere 
Medizin I, Universitätsklinikum Regensburg

Georg Niederalt, Geschäftsführer VFFP e.V., Pflegerische Leitung 
Gastroenterologische Intensivstation, Klinik für Innere Medizin I, 
Universitätsklinikum Regensburg

Prof. Dr. Bernd Salzberger, Stabsstelle Infektiologie,
Universitätsklinikum Regensburg

Manfred Schreiner, Stellvertretende Pflegerische Leitung 
Kardiologische Intensivstation, Klinik für Innere Medizin II, 
Universitätsklinikum Regensburg

Christoph Schrott, Referat Fort- und Weiterbildung, 
Stabsabteilung Personalentwicklung, Universitätsklinikum 
Regensburg

Peter Schüller, Operative Intensivstation,
Universitätsklinikum Regensburg

Michael Tröger, B. A., Leitung Referat Fort- und Weiterbildung, 
Stabsabteilung Personalentwicklung, 
Universitätsklinikum Regensburg

09:00 - 09:15

09:15 - 09:30

09:30 - 09:50

09:50 - 10:20

10:20- 10:35

10:35 – 10:50

10:50 - 11:15

11:15 - 11:40

11:40 - 12:10

12:10 - 12:50

12:50 - 13:10

13:10 - 13:30

13:30 - 13:50

13:50 – 14:10

14:10 - 14:30

14:30 - 15:00

15:00 - 15:30

15:30 - 15:45

15:45 - 16:00

Georg Niederalt
Geschäftsführer VFFP e.V.

Thomas Bonkowski
1. Vorsitzender VFFP e.V.

Prof. Dr. Bernhard Graf
Direktor Klinik für 
Anästhesiologie
Universitätsklinikum 
Regensburg

In Zusammenarbeit mit der DGF


